
 

Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie, Naturschutz und Forsten  

Postfach 90 03 65 . 99106 Erfurt 

 

Der Minister 

Informationen zum Umgang mit Ihren Daten im Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie, Naturschutz und Forsten und zu Ihren 
Rechten nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung finden Sie im Internet auf der Seite umwelt.thueringen.de/datenschutz 
Auf Wunsch senden wir Ihnen eine Papierfassung. 

 

 

Thüringer Ministerium für 

Umwelt, Energie, Naturschutz 

und Forsten 

Beethovenstraße 3 
99096 Erfurt 
 
www.tmuen.thueringen.de 
 
Verkehrsverbindungen: 

Zu erreichen mit den 
Straßenbahnlinien 1 (Landtag), 
2 und 3 (Tschaikowskistraße) 
Vor dem TMUENF besteht die Mög-
lichkeit der Nachladung von  
E-Fahrzeugen. 













 

3
9
0
5
8
/2

0
2
6
 

 

Präsident 
des Thüringer Landtags 
Herrn Dr. Thadäus König, MdL 
Jürgen-Fuchs-Straße 1 
99096 Erfurt 
 

Kleine Anfrage Nr. 2659 der Abgeordneten Nadine Hoffmann (AfD) 

– Projektmanagement im Zusammenhang mit dem Bundes-Immissions-

schutzgesetz (BlmSchG) und der Verordnung über das Genehmigungs-

verfahren (§ 2b BlmSchV) – 

 
 
Sehr geehrter Herr Präsident, 
 
die Kleine Anfrage Nr. 2659 beantworte ich für die Landesregierung wie folgt: 
 
Vorbemerkung:  

Die Auswertung des Einsatzes des Projektmanagers durch das Thüringer  
Ministerium für Umwelt, Energie, Naturschutz und Forsten (TMUENF) ist noch 
nicht abgeschlossen. Die folgenden Angaben zeigen lediglich einen Zwi-
schenstand. 
 
 
Frage 1: 

Welche Landkreise und kreisfreien Städte haben seit dem Inkrafttreten der 
entsprechenden Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes derlei Projektmanager für welche Projekte eingesetzt? 
 
Antwort: 

Die Frage wird so verstanden, dass sich diese auf den Zeitpunkt der Novellie-
rung des § 2b der 9. BImSchV im Juli 2024 bezieht. 
 
Hiernach gestaltet sich der Einsatz des Projektmanagers (Stichtag: 
20. Mai 2026) wie folgt: 
 

Landkreis Projekt 

Eichsfeld Windenergieanlagen 
Gotha Windenergieanlagen 
Nordhausen Umspannwerk 
Sömmerda Windenergieanlagen 
Unstrut-Hainich Windenergieanlagen 
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Darüber hinaus hat das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Na-
turschutz (TLUBN) im Verfahren einer Monoklärschlammverwertungsanlage 
einen Projektmanager ausgeschrieben und gebunden. 
 
 
Frage 2: 

Welche Projekte waren Projekte mit Öffentlichkeitsbeteiligung (siehe 
Frage 1)? 
 
Antwort: 

Bei dem Verfahren einer Monoklärschlammverwertungsanlage (siehe Antwort 
zu Frage 1) handelt es sich um ein Verfahren mit Öffentlichkeitsbeteiligung. 
 
 
Frage 3: 

Wie viele Projektmanager wurden dabei jeweils eingesetzt (siehe Frage 1)? 
 
Antwort: 

In den Verfahren kam jeweils ein Projektmanager zum Einsatz, siehe auch 
Antwort auf Frage 4. 
 
 
Frage 4: 

Handelte es sich dabei (siehe Frage 1) je um ein Projektmanagement im Rah-
men eines eigenständigen Vergabeverfahrens der Landkreise und kreisfreien 
Städte oder um den Einsatz des vom Ministerium für Umwelt, Energie, Natur-
schutz und Forsten vertraglich gebundenen Projektmanagements? 
 
Antwort: 

Bei den in der Tabelle zur Antwort zur Frage 1 genannten Verfahren kam der 
vom TMUENF bereitgestellte Projektmanager zum Einsatz. Im Verfahren der 
Monoklärschlammverwertungsanlage hat das TLUBN einen eigenen Projekt-
manager gebunden. 
 
 
Frage 5: 

Welche Kosten sind dabei jeweils entstanden (siehe Frage 1)? 
 
Antwort: 

Die jeweils entstandenen Kosten ergeben sich aus den individuellen Vertrags-
vereinbarungen sowie aus dem konkreten tatsächlichen Leistungsumfang. Bei 
den in der Antwort zur Frage 1 aufgeführten Einsätzen des Projektmanagers 
handelt es sich um laufende Verfahren, so dass eine abschließende Darstel-
lung der entstandenen Kosten zum jetzigen Zeitpunkt nicht möglich ist. 
 
 
Frage 6: 

Wer hat diese Kosten (anteilig oder gänzlich) getragen (siehe Frage 1)? 
 
Antwort: 

Gemäß § 2b Abs. 1 Satz 1 der 9. BImSchV trägt der Vorhabenträger die mit 
dem Einsatz des Projektmanagers verbundenen Kosten. 
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Frage 7: 

Welche Kenntnisse hat die Landesregierung dahin gehend, aus welchen 
Gründen Landkreise oder kreisfreie Städte eventuell den Einsatz von Projekt-
managern, die durch ein eigenständiges Vergabeverfahren gebunden wur-
den, einem Einsatz des vom Ministerium für Umwelt, Energie, Naturschutz 
und Forsten vertraglich gebundenen Projektmanagements vorziehen? 
 
Antwort: 

Der Landesregierung liegen keine Kenntnisse vor, dass sich die Landkreise 
und kreisfreien Städte eines anderen als des vom TMUENF gebundenen Pro-
jektmanagers bedient haben. Es können daher keine Gründe angegeben wer-
den, warum die Landkreise oder kreisfreie Städte eventuell den Einsatz eines 
anderen als des vom TMUENF zur Verfügung gestellten Projektmanagers vor-
ziehen würden. 
 
 
Frage 8: 

Wie oft wurde seit dem Inkrafttreten der entsprechenden Verordnung warum 
auf den Einsatz eines Projektmanagements durch welche Landkreise und 
kreisfreien Städte verzichtet respektive wann konnte aus welchen Gründen 
verzichtet werden? 
 
Antwort: 

Die Frage wird so verstanden, dass sich diese auf den Zeitpunkt der Novellie-
rung des § 2b der 9. BImSchV im Juli 2024 bezieht. 
 
Mit Erlass vom 17. Juli 2025 hat das TMUENF die Landkreise und kreisfreien 
Städte verpflichtet, den Einsatz des Projektmanagers im jeweiligen Verfahren 
schriftlich zu dokumentieren. Nach dem jetzigen Kenntnisstand der Landes- 
regierung sind die häufigsten Gründe für das Absehen vom Einsatz: 
 

- Es wird seitens des Vorhabenträgers kein Bedarf gesehen, da das Ver-
fahren keine rechtlichen und/oder tatsächlichen Schwierigkeiten auf-
weist oder eine Öffentlichkeitsbeteiligung bereits gesetzlich nicht vor-
gesehen ist. 
 

- Das Verfahren ist bereits so weit vorangeschritten, dass ein Projekt-
manager nicht mehr benötigt wird. 
 

- Der Vorhabenträger hat bereits ein externes Sachverständigenbüro 
beauftragt. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
In Vertretung 
 
gez. 
Karin Arndt 
Staatssekretärin 
 
 
Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 
 


